
Verordnung  

über die zur Verarbeitung zugelassenen Daten  

von Schülerinnen, Schülern und Eltern (VO-DV I) 

Anlagen 

alt neu 

 
 
Anlage 1 
(vgl. § 4 Abs. 2, § 6 Abs. 2 Nr. 1, 2) 
Abschnitt A 
Individual- und Organisationsdaten 
I. Grunddaten 

1.Individualdaten der Person nach § 1 Abs 1 Nummer 1 
VO-DV I  

1.1Schülernummer/ Nummer des 
Gesamtschülerverzeichnisses  

1.2Name, Geburtsname 
1.3Vorname 
1.4Erreichbarkeit: 
Anschrift Wohnsitz, Anschrift Postzustellung, Telefon, 

Fax*), E-Mail*) 
 

1.5Geschlecht 
1.6Geburtsdatum, -ort und -land; Jahr des Zuzugs 
1.7Konfession: Art, Angabe auf Zeugnis 
1.8Staatsangehörigkeit (en) 
1.9Migrantenstatus, Anzahl der im Ausland geborenen 

Elternteile 
1.10Muttersprache 
1.11gesprochene Sprache in der Familie 
1.12BaFöG: Beginn, Ende, Umfang 
1.13Foto*) 
1.14Notfallinformationen*): 
1.14.1:Art des Notfalls: Stichwort, Kurzinfo 
1.14.2:Wichtige Person oder Institution: Name, Vorname, 

Bezeichnung, Erreichbarkeit: Anschrift Wohnsitz, 
Anschrift Arbeitsplatz, Telefon, Fax, E-Mail 

2.Individualdaten der Person nach § 1 Abs.1 Nummer 2 
VO - DV I 

2.1Name, Vorname 
2.2Status (Eltern, Vormund, etc.) 
2.3Staatsangehörigkeit  
2.4Geburtsland Vater 
2.5Geburtsland Mutter 
2.6Erreichbarkeit: Anschrift Wohnsitz, Anschrift 

Postzustellung, Telefon, Fax*), E-Mail *) 
2.7Erreichbarkeit am Arbeitsplatz: Telefon*), E-Mail*) 
3.Individualdaten der Person nach § 1 Abs. 1 Nummer 3 

VO-DV I 
3.1Name, Vorname 
3.2Status  
3.3Erreichbarkeit: Anschrift Wohnsitz, Anschrift 

Postzustellung, Telefon, Fax*), E-Mail *) 
3.4Erreichbarkeit am Arbeitsplatz: Telefon*), E-Mail*) 

 
II. Organisations-(Schullaufbahn-)daten 

1.erste Einschulung: Datum, Art 
2.Aufnahme: Datum, Art 
3.bisherige Bildungsgänge/ Ausbildungen: 
Beginn, Ende, Typ, Verlauf, Prüfung, Abschluss 
4.bisherige Schulen/ Ausbildungsstätten: 

Beginn, Ende, Name, Typ, Gliederung, Nummer, 
Reformpädagogik, Erreichbarkeit: Anschrift 
Postzustellung, Telefon, Fax, E-Mail  

5.derzeitiger Bildungsgang: Beginn, Ende, Typ 
6.Klassenlehrerin, Klassenlehrer, Beratungslehrerin, 

Beratungslehrer; Stellvertretungen: Beginn, Ende, 
Art, Name 
 

 
 
Anlage 1 
(vgl. § 4 Abs. 2, § 6 Abs. 2 Nr. 1,2) 
Abschnitt A 
Individual- und Organisationsdaten 
I. Grunddaten 

1. Individualdaten der Person nach § 1 Abs 1 Nr. 1  
VO-DV I 

1.1 Schülernummer/ Nummer des 
Gesamtschülerverzeichnisses 

1.2 Name, Geburtsname 
1.3 Vorname 
1.4 Erreichbarkeit: 
Anschrift Wohnsitz, Anschrift Postzustellung, Telefon, 

Fax*), private E-Mail-Adresse*),schulische E-Mail-
Adresse 

1.5 Geschlecht 
1.6 Geburtsdatum, -ort und -land; Jahr des Zuzugs 
1.7 Konfession: Art, Angabe auf Zeugnis 
1.8 Staatsangehörigkeit (en) 
1.9 Migrantenstatus, Anzahl der im Ausland geborenen 

Elternteile 
1.10 Muttersprache 
1.11 gesprochene Sprache in der Familie 
1.12 BaFöG: Beginn, Ende,Umfang 
1.13 Foto*) 
1.14 Notfallinformationen*): 
1.14.1: Art des Notfalls: Stichwort, Kurzinfo 
1.14.2: Wichtige Person oder Institution: Name,Vorname, 

Bezeichnung, Erreichbarkeit: Ansc 
hrift Wohnsitz, Anschrift Arbeitsplatz, Telefon, Fax, E-Mail 
2. Individualdaten der Person nach § 1 Abs.1 Nr. 2  

VO - DV I 
2.1 Name, Vorname 
2.2 Status (Eltern, Vormund, etc.) 
2.3 Staatsangehörigkeit  
2.4 Geburtsland Vater 
2.5 Geburtsland Mutter 
2.6 Erreichbarkeit: Anschrift Wohnsitz, Anschrift 

Postzustellung, Telefon, Fax*), E-Mail *) 
2.7 Erreichbarkeit am Arbeitsplatz: Telefon*), E-Mail*) 
3. Individualdaten der Person nach § 1 Abs. 1 Nr. 3  

VO-DV I 
3.1 Name, Vorname 
3.2 Status 
3.3 Erreichbarkeit: Anschrift Wohnsitz, Anschrift 

Postzustellung, Telefon, Fax*), E-Mail *) 
3.4 Erreichbarkeit am Arbeitsplatz: Telefon*), E-Mail*) 
 

II. Organisations-(Schullaufbahn-)daten 
1. erste Einschulung: Datum, Art  
2. Aufnahme: Datum, Art 
3. bisherige Bildungsgänge/ Ausbildungen:  

Beginn, Ende, Typ, Verlauf, Prüfung, Abschluss 
4. bisherige Schulen/ Ausbildungsstätten:  

Beginn, Ende, Name, Typ, Gliederung, Nummer, 
Reformpädagogik, Erreichbarkeit: Anschrift 
Postzustellung, Telefon, Fax, E-Mail  

5. derzeitiger Bildungsgang: Beginn, Ende, Typ 
6. Klassenlehrerin, Klassenlehrer, Beratungslehrerin, 

Beratungslehrer; Stellvertretungen: Beginn, Ende, Art, 
Name 
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7. Entlassung: Datum, Art, Art und Inhalt des 
Entlassungsdokuments, Aushändigungsvermerk 

8. Überweisung: Datum; Name, Nummer, Erreichbarkeit 
der aufnehmenden Schule: Anschrift Postzustellung, 
Telefon, Fax, E-Mail 

9. Befreiung und Ausschluss vom Unterricht: Beginn, 
Ende, Art, Umfang 

10.Teilnahme am Unterricht: Beginn, Ende, Art, Umfang, 
Verlauf, Leitung, Fehlzeiten: Art, Umfang  

11.Teilnahme an zusätzlichen Veranstaltungen der 
Schule, Programmen und Organisationsformen: 
Beginn, Ende, Art, Umfang 

12.Praktikum: Beginn, Ende, Art, Umfang, 
Ausbildungsstätte, Erreichbarkeit  

13.gesundheitliche Beeinträchtigung und/ oder 
körperliche Behinderung (soweit zu 
Unterrichtszwecken notwendig) **): Beginn, Ende, 
Art, Umfang 

14.Schülerfahrkosten: Beginn, Ende, Art, Verbindung, 
Erstattung, Bewilligungszeitraum 

15.Befreiung Eigenanteil Lernmittel: Beginn, Ende 
16.Bescheinigung, Zeugnis: Datum, Art, Inhalt 
17.Funktion der Personen nach § 1 Abs. 1 Nummer 1 und 

2 VO-DV I 
17.1 Mandat in Mitwirkungsorganen: Beginn, Ende, Art 
17.2 sonstige schulbezogene Funktionen: Beginn, Ende, 

Art 
18. Beurlaubung: Beginn, Ende, Grund 
19. Schulversäumnis: 
19.1 Beginn, Ende, Grund 
19.2 Benachrichtigung zur Schulpflichtüberwachung: 

Datum, Verpflichteter, Art, Bekanntgabe 
20. Vorsorgeuntersuchung: Datum, Art, Ergebnis **), 

nächste  
21. Stundenplan der Person nach § 1 Abs 1 Nummer 1 

VO-DV I 
 

Abschnitt B 
Leistungsdaten 

1.Stand des Lernprozesses, Bescheinigungen (§§ 48, 49 
SchulG): 

1.1Datum, Art, Note, Bewertung, Leistungsbericht 
1.2Fach/ Kurs/ Lernbereich, Kursart, Fachlehrerin/ 

Fachlehrer, Fehlzeiten: Art, Umfang 
1.3Bemerkung, Bericht: Datum, Art, Inhalt 
1.4Feststellungsprüfung in einer Fremdsprache: Datum, 

Sprache 
2.Versetzungsverfahren (§ 50 SchulG): 

Datum, Art, Inhalt, Bekanntgabe 
3.Konferenz: Datum, Art, Ergebnis, Bekanntgabe 
4.Prüfung: Datum, Art, Verlauf, Teilergebnis, 

Gesamtergebnis, Qualifikation  
5.Ergebnis von Lernstandserhebungen und 

Vergleichsarbeiten gemäß §§ 3, 120 Abs. 3 SchulG: 
Datum, Art, Ergebnis 

6.Ergebnis der Grundschulempfehlung gemäß § 11 Abs. 
4 SchulG (jetzt: § 11 Absatz 5 SchulG): Datum, 
Ergebnis 
 

Abschnitt C 
Schulform- oder schulstufenspezifische Zusatzdaten 
I. Grundschule 

1. Vorschulische Beratung und Förderung (§ 36 
SchulG):Beginn, Ende, Art, Einrichtung, 
Erreichbarkeit 

2. Beginn der Schulpflicht (§ 35 SchulG): 
2.1 vorzeitiger Beginn 
2.2 Zurückstellung Beginn, Ende; Anrechnung auf Dauer 

der Schulpflicht 
2.3 schulärztliches Gutachten: Datum, Ergebnis**) 
3. Sprachfeststellung (§ 36 Abs. 3 SchulG):  

Datum, Ergebnis**) 
 
 
 
 
 

7. Entlassung: Datum, Art, Art und Inhalt des 
Entlassungsdokuments, Aushändigungsvermerk 

8. Überweisung: Datum; Name, Nummer, Erreichbarkeit 
der aufnehmenden Schule: Anschrift Postzustellung, 
Telefon, Fax, E-Mail 

9. Befreiung und Ausschluss vom Unterricht: Beginn, 
Ende, Art, Umfang 

10. Teilnahme am Unterricht: Beginn, Ende, Art, Umfang, 
Verlauf, Leitung, Fehlzeiten: Art, Umfang  

11. Teilnahme an zusätzlichen Veranstaltungen der 
Schule, Programmen und Organisationsformen: 
Beginn, Ende, Art, Umfang 

12. Praktikum: Beginn, Ende, Art, Umfang, 
Ausbildungsstätte, Erreichbarkeit 

13. gesundheitliche Beeinträchtigung und/ oder  
körperliche Behinderung (soweit nach § 57 Absatz 1 
SchulG notwendig) **): Beginn, Ende, Art, Umfang 
 

14. Schülerfahrkosten: Beginn, Ende, Art, Verbindung, 
Erstattung, Bewilligungszeitraum 

15. Befreiung Eigenanteil Lernmittel: Beginn, Ende 
16. Bescheinigung, Zeugnis: Datum, Art, Inhalt 
17. Funktion der Personen nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 und 2 

VO-DV I 
17.1 Mandat in Mitwirkungsorganen: Beginn, Ende, Art 
17.2 sonstige schulbezogene Funktionen: Beginn, Ende, 

Art 
18. Beurlaubung: Beginn, Ende, Grund 
19. Schulversäumnis: 
19.1 Beginn, Ende, Grund 
19.2 Benachrichtigung zur Schulpflichtüberwachung: 

Datum, Verpflichteter, Art, Bekanntgabe 
20. Vorsorgeuntersuchung: Datum, Art, Ergebnis **), 

nächste 
21. Stundenplan der Person nach § 1 Abs. 1 Nr.1  

VO-DV I 
 

Abschnitt B  
Leistungsdaten 

1. Stand des Lernprozesses, Bescheinigungen(§§ 48, 49 
SchulG): 

1.1 Datum, Art, Note, Bewertung, Leistungsbericht  
1.2 Fach/ Kurs/ Lernbereich, Kursart, Fachlehrerin/ 

Fachlehrer, Fehlzeiten: Art, Umfang 
1.3 Bemerkung, Bericht: Datum, Art, Inhalt 
1.4 Feststellungsprüfung in einer Fremdsprache: Datum, 

Sprache 
2. Versetzungsverfahren (§ 50 SchulG): 

Datum, Art, Inhalt, Bekanntgabe 
3.. Konferenz: Datum, Art, Ergebnis, Bekanntgabe 
4.. Prüfung: Datum, Art, Verlauf, Teilergebnis, 

Gesamtergebnis, Qualifikation 
5.. Ergebnis von Lernstandserhebungen und 

Vergleichsarbeiten gemäß §§ 3, 120 Abs. 3 SchulG: 
Datum, Art, Ergebnis 

6. Ergebnis der Grundschulempfehlung gemäß § 11 Abs. 
4 SchulG: Datum, Ergebnis 
 
 

Abschnitt C  
Schulform- oder schulstufenspezifische Zusatzdaten 
I. Grundschule 

1. Vorschulische Beratung undFörderung (§36 SchulG): 
Beginn, Ende, Art, Einrichtung, Erreichbarkeit 
 

2. Beginn der Schulpflicht (§35 SchulG): 
2.1 vorzeitiger Beginn 
2.2 Zurückstellung Beginn, Ende; Anrechnung auf Dauer 

der Schulpflicht 
2.3 schulärztliches Gutachten: Datum, Ergebnis**) 
3. Sprachfeststellung (§ 36 Abs. 3 SchulG): 

Datum, Ergebnis**) 
 
 
 
 
 



II. Gymnasiale Oberstufe 
1.Bildungsgang: Kurswahl Sekundarstufe II, Erfüllung der 

Zulassungsvoraussetzungen und der 
Zulassungsvoraussetzungen für die Abiturprüfung: 
Datum, Art, Fach, Leistungsbewertung  

2.Weitere Berechtigungen (z.B. Latinum, Graecum etc.): 
Datum, Art  

 
III. Berufskolleg 

1.Ausbildung Ausbildungsberuf, Berufsfeld, Fachrichtung 
2.Ausbildungsbetrieb Name, Ausbildungsstätte, 

Ausbilder, Erreichbarkeit: Anschrift Postzustellung, 
Telefon, Fax, E-Mail 

3.Organisation der Ausbildung  
Beginn, Ende, Ausbildungszeiten, Verlauf 
4.frühere Berufsausbildung Ausbildungsberuf, Berufsfeld, 

Fachrichtung, Abschluss 
5.Organisation des Berufsschulunterrichts Beginn, Ende, 

Art, Umfang 
6.nach dem Berufsbildungsgesetz zuständige Stelle 

Name, Erreichbarkeit: Anschrift Postzustellung, 
Telefon, Fax*), E-Mail*) 

7.die unter C II. genannten Daten dieses Katalogs 
 
IV. Förderschule 
sowie allgemeine Schule mit sonderpädagogischer 
Förderung 
Entscheidung über den sonderpädagogischen Förderbedarf: 
Datum, Art, Förderdauer, Förderort, Förderplan, 
Förderumfang, Datum und Ergebnis **) des zugrunde 
liegenden Gutachtens 

*)Angabe freiwillig und jederzeit widerrufbar 
**)Daten, die von der automatisierten Datenverarbeitung 
ausgeschlossen sind, deren Auswirkungen aber durch 
maßnahmebezogene Entscheidungsbegriffe, eine Zahl 
oder Prozentangabe automatisiert verarbeitet werden 
dürfen. 

 
 
 
 
 
 
Anlage 2 
(vgl. § 4 Abs. 5) 
Sonstiger Datenbestand 
I. Obligatorische Dokumentationen 

1.das Klassenbuch, die ergänzenden Kurshefte für die 
Wahlpflichtbereiche und die Kurse mit 
Fachleistungsdifferenzierung der Sekundarstufe I 
sowie die Kurshefte der gymnasialen Oberstufe mit 
folgenden Angaben: 

Bezeichnung der Klasse oder des Kurses,  
Namen der Lehrkräfte unter Nennung der Fächer,  
Namen der Schülerinnen und der Schüler einschließlich 

evtl. schulischer Funktionen,  
Namen der oder des Vorsitzenden der Klassenpflegschaft 

oder Jahrgangsstufenpflegschaft und der 
Stellvertretung,  

Telefonnummern und Anschrift(en), unter denen die 
Eltern erreichbar sind, soweit diese nicht 
widersprochen haben, die von volljährigen 
Schülerinnen und Schülern angegebene 
Kontaktadresse,  

Nachweise zum Unterricht, Vermerk über Schulver-
säumnisse, Verspätungen und besondere (z.B. im 
Hinblick auf Maßnahmen gemäß § 53 SchulG 
relevante) Vorkommnisse im Unterricht 

2.Liste der schriftlichen Arbeiten und deren Ergebnisse 
3.Prüfungsakten (Zulassungs- und Prüfungslisten, 

Prüfungsniederschriften usw.) 
4.Vermerke über erteilte Schulbescheinigungen für 

Anträge auf Schülerfahrkostenübernahme, 
Ausbildungsforderung; Lehr- und Lernmittelausgabe 
usw. einschließlich der zur Bearbeitung erforderlichen 
Einzeldaten 

5.Mitteilungen über Schülerunfälle an den 

II. Gymnasiale Oberstufe 
1. Bildungsgang: Kurswahl Sekundarstufe II, Erfüllung der 

Zulassungsvoraussetzungen und der 
Zulassungsvoraussetzungen für die Abiturprüfung: 
Datum, Art, Fach, Leistungsbewertung  

2. Weitere Berechtigungen (z.B. Latinum, Graecum etc.): 
Datum, Art 

 
III. Berufskolleg 

1. Ausbildung Ausbildungsberuf, Berufsfeld, Fachrichtung 
2. Ausbildungsbetrieb Name, Ausbildungsstätte,  

Ausbilder, Erreichbarkeit: Anschrift Postzustellung, 
Telefon, Fax, E-Mail 

3. Organisation der Ausbildung  
Beginn, Ende, Ausbildungszeiten, Verlauf 

4. frühere Berufsausbildung Ausbildungsberuf, Berufsfeld, 
Fachrichtung, Abschluss 

5. Organisation des Berufsschulunterrichts Beginn, Ende, 
Art, Umfang 

6. nach dem Berufsbildungsgesetz zuständige Stelle 
Name, Erreichbarkeit: Anschrift Postzustellung, 
Telefon, Fax*), E-Mail*) 

7. die unter C II. genannten Daten dieses Katalogs 
 

IV. Förderschule  
sowie allgemeine Schule mit sonderpädagogischer 
Förderung 
Entscheidung über den sonderpädagogischen Förderbedarf: 
Datum, Art, Förderdauer, Förderort, Förderplan,  
Förderumfang, Datum und Ergebnis **) des zugrunde 
liegenden Gutachtens 
*) Angabe freiwillig und jederzeit widerrufbar 
**) Daten, die ausschließlich zur Erfüllung des Bildungs- und 
Erziehungsauftrags der Schule und den hierbei entstehenden 
Beurteilungen beziehungsweise notwendigen 
Dokumentationen automatisiert verarbeitet werden dürfen. 
Medizinische Gutachten und Atteste sind hiervon 
ausgenommenund dürfen nicht automatisiert verarbeitet 
werden. Auswirkungen der Daten dürfen durch 
maßnahmebezogene Entscheidungsbegriffe,eine Zahl oder 
Prozentangabe automatisiert verarbeitet werden 
. 
 
Anlage 2 
(vgl. § 4 Abs. 5) 
Sonstiger Datenbestand 
I. Obligatorische Dokumentationen 

1. das Klassenbuch, die ergänzenden Kurshefte für die 
Wahlpflichtbereiche und die Kurse mit 
Fachleistungsdifferenzierung der Sekundarstufe I 
sowie die Kurshefte der gymnasialen Oberstufe mit 
folgenden Angaben: 

Bezeichnung der Klasse oder des Kurses,  
Namen der Lehrkräfte unter Nennung der Fächer,  
Namen der Schülerinnen und der Schüler einschließlich 

evtl. schulischer  
Funktionen, Namen der oder des Vorsitzenden der 

Klassenpflegschaft oder Jahrgangsstufenpflegschaft 
und der Stellvertretung,  

Telefonnummern und Anschrift(en), unter denen die Eltern 
erreichbar sind, soweit diese nicht widersprochen 
haben, die von volljährigen Schülerinnen und Schülern 
angegebene Kontaktadresse,  

 
Nachweise zum Unterricht, Vermerk über 

Schulversäumnisse, Verspätungen und besondere 
(z.B. im Hinblick auf Maßnahmen gemäß § 53 SchulG 
relevante) Vorkommnisse im Unterricht 

2. Liste der schriftlichen Arbeiten und deren Ergebnisse 
3. Prüfungsakten (Zulassungs-und Prüfungslisten, 

Prüfungsniederschriften usw.) 
4. Vermerke über erteilte Schulbescheinigungen für 

Anträge auf Schülerfahrkostenübernahme, 
Ausbildungsforderung; Lehr- und Lernmittelausgabe 
usw. einschließlich der zur Bearbeitung erforderlichen 
Einzeldaten 

5.Mitteilungenüber Schülerunfälle andie Unfallkasse NRW 



Gemeindeunfallversicherungsverband (jetzt: 
Unfallkasse NRW) 

II. Weitere Informationssammlungen 
1. die Schülerakte (Schülerbegleitmappe), die ergänzend 

alle die die einzelne Schülerin oder den einzelnen 
Schüler betreffenden Vorgänge enthält (z. B. 
Zeugniszweitschriften, Schriftverkehr zu 
Schulpflichtverletzun-gen*), Erziehungs- und 
Ordnungsmaßnahmen, Vermerke über erteilte 
Schulbescheinigungen, Schülerausweise usw., 
Ausnahmegenehmigungen, Grundschul- und 
Sonderschulgutachten (jetzt: Förderschulgutachten), 
Aktenvermerke über Schullaufbahnen) 

2. die nicht im Schülerstammblatt enthaltenen, getrennt 
und verschlossen aufzubewahrenden 
Beratungsunterlagen sonderpädagogischer, medizi-
nischer, psychologischer und sozialer Art, soweit für 
die Schülerin oder den Schüler eine besondere 
schulische Betreuung in Betracht kommt*) 

 
3.Auflistungen als Auszüge aus bestehenden 

Sammlungen, um einen Überblick zu erleichtern oder 
eine Übersicht zu vereinfachen (z.B. zentrale 
Suchkartei mit den Individualdaten, Anmeldelisten, 
Anwesenheitslisten, Klassenlisten) 

4.Notenliste (Notenbuch der Lehrkraft) mit Einzelnoten 
oder ggf. Teilleistungsnoten je Fach/Kurs: 
Klassenarbeiten, Kursarbeiten, Klausuren; 

Ergebnisse der sonstigen Mitarbeit mit Noten bzw. 
Punktbewertung sowie Aufzeichnungen zum Arbeits- 
und Sozialverhalten*) 

5.Notenspiegel der Klasse/ Jahrgangsstufe, Schulstufe; 
Zensurenliste 

6.zusätzliche Daten: 
6.1Mandat der Eltern in Mitwirkungsorganen nach dem 

Schulmitwirkungsgesetz (bekleidetes Amt) 
6.2Teilnahme an herausgehobenen künstlerischen, 

wissenschaftlichen und schulsportlichen 
Wettbewerben (z. B. Wettbewerbe „Jugend forscht" 
und „Schüler experimentieren", Landessportfest der 
Schulen, Bundeswettbewerb der Schulen „Jugend 
trainiert für Olympia" sowie Erwerb von sportlichen 
Leistungsabzeichen) 

*)Daten, die von der automatisierten Datenverarbeitung 
ausgeschlossen sind 

 
 
 
 
 
 
 
Anlage 3 
(vgl. § 2 Abs. 2) 
I. Datensatz bei Genehmigung der Verarbeitung 
personenbezogener Schülerinnen- und Schülerdaten auf 
privaten ADV-Anlagen der die Schülerinnen und Schüler 
unterrichtenden Lehrerinnen und Lehrer 

1.Name, Geburtsname, 
2.Vorname 
3.Geschlecht 
4.Geburtsdatum 
5.Konfession 
6.Klasse/ Jahrgangsstufe, Kurs  
7.Schülernummer/ Nummer des 

Gesamtschülerverzeichnisses 
8.Ausbildungsrichtung bzw. Ausbildungsberuf 
9.Fächer, in denen die Lehrkraft die Schülerinnen und 

Schüler unterrichtet 
10.Leistungsbewertung in den Fächern, in denen die 

Lehrkraft die Schülerinnen und Schüler unterrichtet 
11.Zeiten des Fernbleibens vom Unterricht in den 

Fächern, in denen die Lehrkraft die Schülerinnen und 
Schüler unterrichtet 

12.Vermerk über Benachrichtigungen gemäß § 50 Abs. 4 
SchulG in den Fächern, in denen die Lehrkraft die 
Schülerinnen und Schüler unterrichtet 

 
 
II. Weitere Informationssammlungen 

1. die Schülerakte (Schülerbegleitmappe), die ergänzend 
alle die die einzelne Schülerin oder deneinzelnen 
Schüler betreffenden Vorgänge enthält (z. B. 
Zeugniszweitschriften, 
Schriftverkehr zu Schulpflichtverletzungen, 
Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen, Vermerke 
über erteilte Schulbescheinigungen, Schülerausweise 
usw., Ausnahmegenehmigungen, 
sonderpädagogische Gutachten, Aktenvermerke über 
Schullaufbahnen) 

2. die nicht im Schülerstammblatt enthaltenen, getrennt 
und verschlossen aufzubewahrenden 
Beratungsunterlagen sonderpädagogischer, 
medizinischer, psychologischer und sozialer Art, 
soweit für die Schülerin oder den Schüler 
einebesondere schulische Betreuung in Betracht 
kommt*) 

3. Auflistungen als Auszüge aus bestehenden 
Sammlungen, um einen Überblick zu erleichtern oder 
eine Übersicht zu vereinfachen (z.B. zentrale 
Suchkartei mit den Individualdaten, Anmeldelisten, 
Anwesenheitslisten, Klassenlisten) 

4. Notenliste (Notenbuch der Lehrkraft) mit Einzelnoten 
oder ggf. Teilleistungsnoten je Fach/Kurs: 
Klassenarbeiten, Kursarbeiten, Klausuren;  
Ergebnisse der sonstigen Mitarbeit mit Noten bzw. 
Punktbewertung sowie Aufzeichnungen zum Arbeits- 
und Sozialverhalten 

5. Notenspiegel der Klasse/ Jahrgangsstufe, Schulstufe; 
Zensurenliste 

6. zusätzliche Daten: 
6.1 Mandat der Eltern in Mitwirkungsorganen nach dem 

Schulmitwirkungsgesetz (bekleidetes Amt) 
6.2 Teilnahme an herausgehobenen künstlerischen, 

wissenschaftlichen und schulsportlichen 
Wettbewerben (z. B. Wettbewerbe „Jugend forscht" 
und „Schüler experimentieren", Landessportfest der 
Schulen, Bundeswettbewerb der Schulen „Jugend 
trainiert für Olympia" sowie Erwerb von sportlichen 
Leistungsabzeichen) 

*) Daten, die ausschließlich zur Erfüllung des Bildungs- 
und Erziehungsauftrages der Schule und den hierbei 
entstehenden Beurteilungen beziehungsweise 
notwendigen Dokumentationen automatisiert 
verarbeitet werden dürfen.  
Medizinische Gutachten und Atteste sind hiervon 
ausgenommen und dürfen nicht automatisiert 
verarbeitet werden 

. 
Anlage 3 
(vgl. § 2 Abs. 2) 
I. Datensatz bei Genehmigung der Verarbeitung 
personenbezogener Schülerinnen- und Schülerdaten auf 
privaten ADV-Anlagen der die Schülerinnen und Schüler 
unterrichtenden Lehrerinnen und Lehrer 

1. Name, Geburtsname 
2. Vorname 
3. Geschlecht 
4. Geburtsdatum 
5. Konfession 
6. Klasse/Jahrgangsstufe, Kurs 
7. Schülernummer/Nummer des 

Gesamtschülerverzeichnisses 
8. Ausbildungsrichtung bzw. Ausbildungsberuf 
9. Fächer, in denen die Lehrkraft die Schülerinnen und 

Schüler unterrichtet 
10. Leistungsbewertung in den Fächern, in denen die 

Lehrkraft die Schülerinnen undSchüler unterrichtet 
11. Zeiten des Fernbleibens vom Unterricht in den 

Fächern, in denen die Lehrkraft die Schülerinnen und 
Schüler unterrichtet 

12. Vermerk über Benachrichtigungen gemäß § 50 Abs. 4 
SchulG inden Fächern, indenen die Lehrkraft die 
Schülerinnen und Schüler unterrichtet 



 
 
 
 
II. 
Schulleiterinnen und Schulleiter, deren Stellvertretung und 
ggf. weitere mit Schulleitungsaufgaben betraute Lehrkräfte 
sowie Klassenlehrerinnen oder Klassenlehrer und 
Jahrgangsstufenleiterinnen oder Jahrgangsstufenleiter 
(Beratungslehrerinnen oder Beratungslehrer in der 
gymnasialen Oberstufe) dürfen darüber hinaus folgenden 
Schülerinnen- und Schülerdaten verarbeiten: 

1.Halbjahresnoten in allen Fächern  
2.alle zeugnisrelevanten Leistungsangaben 
3.Zeugnisbemerkungen  
4.Vermerke über Benachrichtigungen gemäß § 50 Abs. 4 

SchulG. 

13. Erreichbarkeit der in § 1 Absatz 1 Nummer 1 bis 3 
genannten Personen (Anlage 1, Abschnitt A, Teil I 
Nummern 1.4, 2.6, 2.7, 3.3, 3.4). 

 
II. 
Schulleiterinnen und Schulleiter, deren Stellvertretung und 
ggf. weitere mit Schulleitungsaufgaben betraute Lehrkräfte 
sowie Klassenlehrerinnen oder Klassenlehrer und 
Jahrgangsstufenleiterinnen oder Jahrgangsstufenleiter  
(Beratungslehrerinnen oder Beratungslehrer in der 
gymnasialen Oberstufe) dürfen darüber hinaus folgenden 
Schülerinnen- und Schülerdaten verarbeiten: 

1.Halbjahresnoten in allen Fächern 
2. alle zeugnisrelevanten Leistungsangaben 
3.Zeugnisbemerkungen 
4.Vermerke über Benachrichtigungen gemäß § 50 Abs. 4 

SchulG. 
 
 

  

 


